
Internationaler Tag gegen 

Homosexuellen-, Bisexuellen-, Inter*- und Trans*feindlichkeit 

Queer durch Halle (Saale) am 17. Mai 2023 

Zum Internationalen Tag gegen Homosexuellen-, Bisexuellen-, Inter*- und Trans*feindlichkeit 

werden Organisationen, die im Arbeitskreis Queer Halle mitwirken, mit Informations- und 

Mitmach-Angeboten verteilt im Stadtzentrum präsent sein. Wir wollen öffentlich über unsere 

Beratungs-, Bildungs- und Unterstützungsangebote informieren, über geschlechtlich-sexuelle 

Vielfalt ins Gespräch kommen und für die Sichtbarkeit queerer bzw. queer-freundlicher 

Organisationen sorgen. 

Wir laden Interessierte herzlich ein zur: 

Informations- und Mitmach-Tour „Queer durch Halle (Saale)“ 

Mittwoch, 17. Mai 2023, 15:00 bis 18:00 Uhr 

https://www.lialo.com/de/tour/103g        https://lialo.tours/103g 
 

➢ Große Klausstraße 11: 

Jugendnetzwerk Lambda Mitteldeutschland e.V. 

o Informations- und Gesprächsangebot, Gestaltung von Pronomen- und Pride-

Buttons 

o https://lambda-mdl.de/ 

 

➢ vor dem Ratshof (Marktplatz): 

Arbeitskreis que(e)r_einsteigen des Studierendenrates der MLU 

o Informations- und Gesprächsangebot, Buttons und Jutebeutel bemalen 

o https://www.queereinsteigen.de/ 

 

➢ Rathausstraße 8: 

Projekt „Gemeinsam STARK“, LandesSportBund Sachsen-Anhalt e.V. 

o Informations- und Gesprächsangebot, Quiz mit Sportbezug 

o https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/sportwelten/vielfalt/geschlechtliche-und-

sexuelle-vielfalt 

 

➢ vor der Deichmann-Filiale (Leipziger Straße 3): 

Kreisverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Halle 

o Informations- und Gesprächsangebot, Fotoaktion mit Regenbogenbändern 

o https://www.gruene-in-halle.de/ 

 

➢ vor der Ulrichskirche: 

Dornrosa e. V., Frauenzentrum Weiberwirtschaft 

o Informations- und Gesprächsangebot, Tattoo-Aktion und Vielfalt-Spiel 

o https://www.dornrosa.de/ 
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➢ am Leipziger Turm: 

Begegnungs- und Beratungs-Zentrum „lebensart“ e. V. 

o Informations- und Gesprächsangebot, Quiz und Buttons 

o https://www.bbz-lebensart.de/CMS2021/ 

 

➢ Leipziger Straße 32: 

AIDS-Hilfe Halle/Sachsen-Anhalt Süd e.V. 

o Informations- und Gesprächsangebot, Mitmachangebot 

o https://www.halle.aidshilfe.de/ueber-uns/team 

 

Die Informationen zu den Informations- und Mitmach-Angeboten der Organisationen sind 

auch über die lialo-App abrufbar: https://lialo.tours/103g 

 

Hintergrundinformationen 

Am 17. Mai 1990 beschloss die Generalversammlung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 

Homosexualität aus der Internationalen Klassifikation der Krankheiten zu streichen. In vielen 

Ländern machen seit 2005 an jenem Tag zahlreiche Organisationen mit Aktionen und 

Veranstaltungen auf Homosexuellenfeindlichkeit, Diskriminierung und 

Menschenrechtsverletzungen aufmerksam und fordern Respekt für nicht-heterosexuelle 

Menschen ein. In immer mehr Ländern und Städten wird am 17. Mai zudem die 

Diskriminierung und Benachteiligung von inter- und transgeschlechtlichen sowie nicht-binären 

Menschen thematisiert. 

Queerfeindlichkeit umfassen negative Gefühle und negative Einstellungen gegenüber nicht-

heterosexuellen, inter- und transgeschlechtlichen sowie nicht-binären Menschen. 

Ausdrucksformen sind emotionale Abwehr, Abneigung und Angst (auch unbewusste Angst vor 

Infragestellung der eigenen Identität), Hass, Feindlichkeit sowie kognitive Vorurteile, 

Ablehnung und Abwertung. Homosexuellen-, Bisexuellen-, Inter*- und Trans*feindlichkeit ist 

häufig Ursache von Diskriminierung und Gewalt gegenüber queeren Menschen. 

Sozialwissenschaftler*innen ordnen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie als Formen 

gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit ein. 

Noch immer werden LSBTI* in über 60 Staaten strafrechtlich verfolgt, in 10 Ländern sind sie 

sogar von der Todesstrafe bedroht. Vielerorts sind staatliche Behörden an der Unterdrückung 

von LSBTI* beteiligt, verweigern ihnen jeglichen Schutz vor Anfeindungen und Gewalt. 

Studien und Umfragen zu Einstellungen, Lebenssituation, Gesundheit von LSBTI* sowie zu 

Benachteiligungen, Diskriminierung und Gewalt gegenüber LSBTI* in Deutschland: 

http://www.bbz-lebensart.de/CMS2021/index.php?page=studien-zu-lsbti 
 

Queer wird hier als Sammelwort für sämtliche nicht-heterosexuelle Orientierungen und nicht-

cisgeschlechtliche Identitäten und somit als Ersatz für das Akronym LSBTI* verwendet. 

LSBTI*: Akronym für lesbische, schwule, bisexuelle, trans- und intergeschlechtliche sowie 

weitere nicht-heterosexuelle und nicht-cisgeschlechtliche Menschen 
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Arbeitskreis Queer Halle 

Der Arbeitskreis Queer Halle ist ein Netzwerk gesellschaftlich und politisch engagierter 

Menschen und Organisationen in der Stadt Halle (Saale), der sich für die Anerkennung, 

Akzeptanz und Rechtsgleichheit vielfältiger geschlechtlicher und sexueller Lebensweisen 

einsetzt. Der Arbeitskreis wurde im Jahr 2014 als Arbeitskreis LSBTIQ Halle gegründet. 

Aufgaben sind insbesondere die Vernetzung und der Informationsaustausch von queer-

politisch aktiven Menschen und Organisationen in der Stadt, die Vorbereitung und 

Durchführung gemeinsamer Aktionen (wie zum IDAHOBIT am 17. Mai) sowie eine 

Mittlerfunktion zur Stadtverwaltung und zum Stadtrat. 

2019/2020 hat der Arbeitskreis einen Aktionsplan der Stadt Halle (Saale) zur Akzeptanz 

geschlechtlicher und sexueller Vielfalt erarbeitet, mit Stadtratsfraktionen und der 

Gleichstellungsbeauftragten beraten sowie diesen Anfang 2022 neu strukturiert und 

überarbeitet. Unsere Vorlage fand in vielen Teilen Berücksichtigung im am 26.04.2023 vom 

Stadtrat beschlossenen „Aktionsprogramm der Stadt Halle (Saale) zur Akzeptanz 

geschlechtlicher und sexueller Vielfalt 2023-2026“. 

Beim Arbeitskreis Queer Halle wirken mit: 

- AIDS-Hilfe Halle/Sachsen-Anhalt Süd e. V. 

- Begegnungs- und Beratungs-Zentrum „lebensart“ e. V. 

- Dornrosa e. V. 

- Arbeitskreis que(e)r_einsteigen des Studierendenrates der MLU 

- Jugendnetzwerk Lambda Mitteldeutschland e.V. 

- Heinrich-Böll-Stiftung Sachsen-Anhalt 

- Projekt „Gemeinsam STARK“, LandesSportBund Sachsen-Anhalt e.V. 

- Halle gegen Rechts - Bündnis für Zivilcourage 

- Stadtverband DIE LINKE Halle (Saale) 

- Stadtverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Halle (Saale) 

- SPD-Stadtverband Halle (Saale) 

Koordinierung des Arbeitskreises Queer Halle: BBZ „lebensart“ e.V. 

___________________________________________________________________________ 

 

Zusammenstellung und Koordinierung: 

Ants Kiel 

Fachstelle für geschlechtliche und sexuelle Vielfalt (LKS Süd) beim BBZ "lebensart" e.V. 

E-Mail: ants.kiel@bbz-lebensart.de 

Stand: 05.05.2023 


